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Checkliste: Ukraine, Russland und Weißrussland 

 

 

 

Bitte helfen Sie uns, Ihre Bewertung zu aktualisieren und Sie dabei zu unterstützen, präventiv 

für Ihr Grading zu handeln. Damit wir Ihr Unternehmen einer konkreten Bonitätsprüfung 

unterziehen können, benötigen wir aktuelle Daten und Informationen von Ihnen. Unsere 

Checkliste hilft Ihnen, alle relevanten Fragen zu beantworten. 

 

 

1) Haben Sie Handelsbeziehungen, eine Tochtergesellschaft, eine 

Vertriebsniederlassung und/oder ein Produktionsunternehmen in diesen Ländern? 

 

2) Welchen Prozentsatz macht Ihr Umsatz mit der Ukraine, Russland bzw. 

Weißrussland aus? 

 

3) Welcher Prozentsatz Ihrer Produktion kommt aus diesen Ländern? 

 

4) Wie sind Ihre Zahlungsströme/Zahlungsziele von den aktuellen Maßnahmen 

betroffen? 

 

5) Wie ist der Warenverkehr allgemein (Einkauf von Rohstoffen, Halbfertigprodukten, 

Energie, Transportleistungen etc. sowie der Verkauf Ihrer Produkte) betroffen?  

 

6) Welche Lieferketten sind betroffen? Welche von Ihren Produkten, Rohstoffen, 

Halbfertigprodukten? Gibt es alternative Lieferanten? 

 

7) Wie ist Ihre Produktion betroffen?  

 

8) Wie sind Ihre Mitarbeiter betroffen? 

 

9) Wie sind Sie von den aktuell neu verhängten Sanktionen betroffen? 

 

10) Was bedeuten die vermutlich weiter steigenden Energiekosten für Ihre Produktion 

bzw. für Ihre Ertragslage? 

 

11) Welche Auswirkungen hat die aktuelle Situation auf Ihre Liquidität? 

 

12) Welche Auswirkungen hat die aktuelle Situation auf Ihre Kreditlinien? 

 

13) Haben Sie eine Bankbeziehung zur Sberbank oder einer anderen sanktionierten 

Bank? 

 

 

 

 

 


